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Drei Tage lang Experiment und Avantgarde aus Italien
· Am 3. - 6. November Programm „DISPERSE EXCLAMATORY PHASE – Experimental- & Avantgardefilme in Italien 1960-2016“

· Über 50 Kurz- und Langfilme aus sechs internationalen Archiven
· Erstmals in Deutschland ein Programm dieses Umfangs zu diesem Thema
· Zu Gast: Tonino De Bernardi (Filmemacher, Turin), Mario Masini (Kameramann und Filmemacher, Stuttgart), Joana Preiss (Schauspielerin, Paris)
Frankfurt am Main (06. Oktober 2016) – Die letzte Veranstaltung des Filmkollektiv Frankfurt im Jahre 2016 wird ein wahrhaftes Ausnahmeprogramm sein: an drei Tagen – 3., 5. und 6. November (Donnerstag, Samstag und Sonntag) – organisiert der gemeinnützige Verein im Festsaal im Studierendenhaus auf dem Campus Bockenheim eine umfangreiche Hommage an den italienischen Experimental- und Avantgardefilm mit über 50 Titeln aus über fünfzig Jahren. 

Dass Italien neben seinem vielfältigen Genrekino mindestens seit der Nachkriegs-Zeit auch eine höchst aktive Avantgarde-Szene hatte und immer noch hat, ist hierzulande wenig bekannt. Dieses Programm wird erstmals in Deutschland eine derart umfangreiche repräsentative Auswahl des italienischen Experimental- und Avantgardefilms zeigen und versteht sich als Hommage an seine Vielfalt, Lebendigkeit und Radikalität. In den einzelnen Programmen treffen Formen, Stile und Produktions​weisen aufeinander, die auf den ersten Blick höchst unterschiedlich sind, und doch zahlreiche Gemeinsamkeiten aufweisen, die auch Rückschlüsse auf Eigenheiten des italienischen Kinos, der italienischen Kultur und Gesellschaftsentwicklung als solche zulassen. Neben Werken bekannter (bildender) Künstler werden auch zahlreiche Neuentdeckungen und junge Stimmen der letzten Jahre präsentiert. 
Besonders freuen wir uns, zwei herausragende Filmemacher in Frankfurt als Gäste begrüßen zu können. Den Experimentalfilmer Antonino „Tonino“ De Bernardi, der in den 1960er Jahren mit poetischen Filmen auf 8mm angefangen hat und mit vielfachen Projektionsformen experimentierte und inzwischen unabhängig Spielfilme u.a. mit Isabelle Huppert dreht, sowie den Kameramann und Regisseur Mario Masini, der mit einigen der bekanntesten Vertreter des italienischen Experimentalfilms gearbeitet hat. Die französische Schauspielerin Joana Preiss, die u.a. schon bei Olivier Assayas spielte und zuletzt in den Filmen Tonino De Bernardis, wird am Samstagabend (5.11.) einen stumm gedrehten und für Live-Begleitung konzipierten Filme De Bernardis gesanglich begleiten.
Das Programm wird von Gary Vanisian vom Filmkollektiv Frankfurt e.V. in enger Zusammenarbeit mit drei der führenden Kenner der Materie entwickelt: Donatello Fumarola (Filmkurator, Filmproduzent und Autor, Rom), Fulvio Baglivi (Experimentalfilmer und Mitarbeiter der Cineteca Nazionale in Rom) und Andrea Meneghelli (Cineteca di Bologna). Jedes Programm wird von den Programmgestaltern eingeführt werden.
Das Programm entsteht in enger Kooperation mit der CSC - Cineteca Nazionale in Rom, der Cineteca di Bologna, dem Österreichischen Filmmuseum sowie dem Arsenal - Institut für Film und Videokunst e.V. 
Begleitend dazu wird eine umfangreiche Broschüre veröffentlicht, die durch Texte der Filmemacher und ausgewählte Essays eine weitergehende Beschäftigung mit dem Thema ermöglichen soll.

Veranstaltungsort: Festsaal im Studierendenhaus auf dem Campus Bockenheim, Mertonstraße 26-28
Eintritt: 
Einzelkarte pro Programm: 5 € / Dauerkarte (Do-So): 35 €
Tageskarte Samstag: 25 €  / Tageskarte Sonntag: 20 €
Alle Informationen zum Programm unter www.filmkollektiv-frankfurt.de

Wir danken Ihnen im Voraus für eine Veröffentlichung eines Artikels über oder Hinweises auf dieses Programm!

Programmübersicht
Donnerstag, 3. November, 19:00 Uhr
Programm #1 – DESTRUCTING FILM (ca. 250')

LA VERIFICA INCERTA - DISPERSE EXCLAMATORY PHASE Gianfranco Baruchello & Alberto Grifi  1964, 31', 16mm

ANNA Alberto Grifi & Massimo Sarchielli  1972-75, 213', 16mm (von Video), ital. OF mit engl. UT

Samstag, 5. November, 12:00 Uhr
Programm #2 – COOPERATIVA CINEMA INDIPENDENTE Teil I (ca. 130’)
u.a.
VOY-AGE Giorgio Turi & Roberto Capanna  1964, 12’, 16mm  Aus der Sammlung des Österreichischen Filmmuseums
DOPPIO SUICIDIO Pia Epremian  1969, 15', BetaSP (von 8mm)

TRASFERIMENTO DI MODULAZIONE Pierfrancesco Bargellini  1969, 7', DCP (von 16mm)

14:30 Uhr
Programm #3 – COOPERATIVA CINEMA INDIPENDENTE part II + VIDEOBASE (ca. 70’)
16:30 Uhr
Programm #4 – CORONA CINEMATOGRAFICA (ca. 110’)
u.a.
MEZZO SOGNO E MEZZO Claudio Cintoli  1965, 10', 35mm

LA MASCHERA DEL MINOTAURO Franco Brocani  1971, 11', s/w, 35mm, ital. OF mit engl. UT

SOLITUDINE Romano Scavolini  1966, s/w, 11', 35mm, ital. OF mit engl. UT

18:30 Uhr
Programm #5 – HEART OF DARKNESS
OH! UOMO Yervant Gianikian & Angela Ricci Lucchi  2004, 71', 35mm

21:30 Uhr
Programm #6 – TONINO DE BERNARDI LIVE Teil I
JOURS ET NUITS. DELLE DONNE E DEGLI UOMINI PERDUTI Tonino De Bernardi  2014, 110', DCP, ital./frz. OF mit engl. UT

ca. 23:30 Uhr
Programm #7 – TONINO DE BERNARDI LIVE Teil II – ciné-concert
Musikalische Begleitung von Joana Preiss (Gesang)
IL BESTIARIO Tonino De Bernardi  1967, 23', DCP (von 8mm), stumm
Sonntag, 6. November, 13:00 Uhr
Programm #8 – THE ARTSIDERS (ca. 95’)
u.a.

VIETNAM Mario Schifano  1967, 3’, 16mm

SOUVENIR Mario Schifano  1967, 10', s/w, 16mm, engl. OF

IL SILENZIO Raffaele Andreassi  1964, 11', 35mm

L'ORIZZONTE Raffaele Andreassi  1969, 10', 35mm

14.45 Uhr
Programm #9 – Neue Stimmen (ca. 150’)
u.a.

ALDIS Giuseppe M. Gaudino  1982-85, 42', 16mm

IL GATTOPARVE Daniele Ciprì e Franco Maresco  1999, 20’, DCP (von Video)

ALARM! malastradafilm  2015, 5', DCP
18:30 Uhr
Programm #10 – Die Independents (ca. 95’)
u.a.
TEMPO LIBERO Tinto Brass  1961, 9’, s/w, DCP (von 8mm)
NOI INSISTIAMO! SUITE PER LA LIBERTÀ SUBITO Gianni Amico  1964, 16', s/w, BetaSP (von 16mm)

HERMITAGE Carmelo Bene  1968, 26', 35mm, ital. OF mit engl. UT

20:15 Uhr
Programm #11 – Die Independents: MARIO MASINI
Einführung von Mario Masini
X CHIAMA Y Mario Masini  1967, 66', 35mm

21:30 Uhr
Programm #12 – À REPRENDRE DEPUIS LE DÉBUT...
NOSTRA SIGNORA DEI TURCHI Carmelo Bene  1968, 125’ [Uraufführungsfassung], 35mm, ital. OF mit engl. UT


Das Programm ist eine Veranstaltung von Filmkollektiv Frankfurt – Projektionsraum für unterrepräsentierte Filmkultur e.V. in Kooperation mit dem Allgemeinen Studierendenausschuss der Goethe-Universität und Pupille e.V. – Kino in der Uni, Förderer sind die HessenFilm und Medien GmbH und das Kulturamt Frankfurt am Main. Sponsoren sind fritz-kola, Reineckes Getränkeladen und Licher Privatbrauerei. 
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Der gemeinnützige Verein Filmkollektiv Frankfurt – Projektionsraum für
unterrepräsentierte Filmkultur e.V. präsentiert seit September 2013 unabhängig kuratierte Kinoprogramme in Frankfurt am Main.
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